Die Sopranistin Iva Ionova wurde in Veliko Tarnovo - Bulgarien geboren. 
Sie ist die Schwester des Tenors Hristofor Yonov.

Während der Studienzeit besuchte Iva Ionova verschiedene Meisterkurse wie bei Prof. Margarita Lilova, Prof. Edith Wiens, Prof. Sylvia Geszty, Prof. Claudia Eder, Prof. Siegfried Jerusalem und Thomas Hampson. 
Seit October 2007 ist die Sängerin in der CUBEC-Centro Universale del Bel Canto
in Vignola (Italien) unter der Leitung von Mirella Freni aufgenommen.

Ihr Debüt gab die Sopranistin im Jahr 1995 mit den Münchner Philharmonikern.
Sie nahm an vielen Wettbewerben teil. Sie erhielt sie den Dritten Preis beim 
„Ersten Internationalen Wettbewerb für Operette und Musical“ in Sofia, den Förderpreis des „Sechzehnten Internationalen Erika Köth Meisterkurses“ in Neustadt/ Weinstraße und den Spezialpreis beim „Ersten Internationalen Operetten-Wettbewerb Heinrich Strecker“ in Wien. 

Sie sang bei internationalen Festivals in Aix-en-Provence und Helsinki, bei den Wiener Festwochen und beim Internationalen Barockfestival Ambronay in Frankreich. Ebenfalls trat Iva Ionova mit den Münchner Symphonikern, der Rheinland-Pfalz-Philharmonie, den Niederösterreichischen Tonkünstlern auf und arbeitete mit den Dirigenten wie Alexander Briger, Rinaldo Alessandrini, Fabrizio Ventura, Alan Buribayev, Zubin Metha zusammen. 

Zu ihrem Repertoire gehören die Donna Elvira in „Don Giovanni“, Mimi in
„La Bohème“, Cio -Cio San in „Madame Butterfly“, Elektra in „Idomeneo“, Leonora
in “ll Trovatore“, Agathe in „Der Freischütz“, Ginevra ad alta Rocca in „Mona Lisa“.
Ihr spezielles Interesse gilt der Barockmusik. Im amerikanischen Rundfunksender "The Voice of America" wurde die Künstlerin mit barocker Musik im Rahmen der Sendereihe "The Voice of the Future" vorgestellt. Demnächst ist sie als Arminio in "Arminio" (Fr.Rinaldi) bei der Eröffnung von dem Kammerspiele auf der Meininger Bühne zu erleben. 

Im März 2006 hat der Förderverein des Meininger Theaters den Ulrich-Burkhardt-Förderpreis für junge Künstler an die Sopranistin Iva Ionova verliehen. Im August 2009 wurde Iva Ionova Ehrenmitglied des Meininger Theaters.
